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Herren Bezirkliga

BSG Duravit Hornberg : TTC Riedöschingen 
Samstag, 23.10.2021, 15:30 Uhr

Hribar lässt den TTC Riedöschingen jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Riedöschingen, als
Andreas Hribar sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber BSG Duravit
Hornberg sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hewer und Nizam, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der BSG Duravit Hornberg ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Scherer / Metzler und Bumiller / Wehrle beendet, das Scherer / Metzler letztendlich gewannen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Hewer / Nizam wurden Mayer / Schmeckenbecher hingegen ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Die richtige Taktik fehlte Siller und Filipcic bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hribar und
Wallschläger ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Gegenwehr bekam Heiko Scherer beim 11:5, 11:7, 11:6
von Norbert Bumiller. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Mayer im Match gegen Mike Hewer,
das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frank Metzler am Nebentisch anschließend
die Partie mit 1:3 gegen Benjamin Wehrle abgab. Hin und her wogte das Match zwischen Friedrich
Schmeckenbecher und Ali Nizam, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. 11:3, 3:11, 7:11, 11:8, 11:9 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Manuel Siller und Kurt Wallschläger den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Ausreichend spielerische Mittel hatte Boris Filipcic letztlich an der Hand, um Andreas Hribar zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Heiko Scherer nach einer 2:0-
Führung gegen Mike Hewer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nicht einen
Satzgewinn überließ Michael Mayer seinem Gegner Norbert Bumiller beim sicheren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ali
Nizam wurden Frank Metzler indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Friedrich Schmeckenbecher sein Einzel gegen Benjamin Wehrle noch mit 11:9, 13:11, 5:11, 10:12, 6:
11 im Entscheidungssatz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Hribar wurden daraufhin Manuel
Siller ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5 Sieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die BSG Duravit Hornberg am 13.11.2021 gegen den TTC
Löffingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.10.2021 gegen die DJK Villingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 BSG Duravit Hornberg

Doppel: Scherer / Metzler (1), Mayer / Schmeckenbecher (0), Siller / Filipcic (0) 
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Einzel: H. Scherer (1), M. Mayer (1), F. Metzler (0), F. Schmeckenbecher (0), M. Siller (1), B. Filipcic
(1) 

 TTC Riedöschingen
Doppel: Hewer / Nizam (1), Bumiller / Wehrle (0), Hribar / Wallschläger (1) 
Einzel: M. Hewer (2), N. Bumiller (0), A. Nizam (2), B. Wehrle (2), A. Hribar (1), K. Wallschläger (0)


